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OECD rechnet mit deutlich weniger
Wachstum
Paris. Die Industriestaatenorganisation OECD hat ihre Prognose für das
Wachstum der Weltwirtschaft wegen des Krieges in der Ukraine deutlich nach
unten korrigiert. Statt mit bislang 4,5 Prozent wird nun im laufenden Jahr nur
noch mit einem Wachstum von drei Prozent gerechnet, teilte die Organisation
für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) am Mittwoch in
Paris mit. Für das kommende Jahr wird ein Wachstum von 2,8 Prozent statt wie
bislang prognostiziert von 3,2 Prozent erwartet. Die Inflation werde zudem in
Folge des Krieges höher ausfallen und länger andauern als bislang
angenommen, sagte OECD-Generalsekretär Mathias Cormann. Für
Deutschland sagt die OECD für 2022 ein Wirtschaftswachstum von 1,9 Prozent
und für 2023 von 1,7 Prozent voraus. Der Krieg und das Ölembargo gegen
Russland beeinträchtigten die Erholung. (dpa/jW)
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